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Rahmen & Titel 
Umfrage Zukunftstage Ried 

Danke, dass du dir die Zeit nimmst, um deine Ideen für die Zukunft von Ried einzubringen!  

Der folgende Fragebogen ist für all jene gedacht, die bei den Zukunftstagen am 14. & 15. Oktober 

nicht dabei sein konnten. Die Daten werden anonymisiert ausgewertet und nur im Rahmen der 

Umfrage verwendet - außer ihr lasst uns eure Email-Adresse da (letzte Frage). Mehr Information zum 

Stadtentwicklungsprozess: agenda.zukunft@ried.gv.at  

Diese Umfrage soll die Ergebnisse der Zukunftstage ergänzen und klar machen, welche Maßnahmen 

und Ideen die Riederinnen und Rieder sich für die Zukunft der Stadt wünschen.  

Es sind 19 Fragen und du wirst ca. 10-15 Minuten Zeit zum Beantworten benötigen. 

 

Anzahl Teilnehmer:innen 
Begonnen: 53 

Beendet: 34 
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Zusammenfassung 
Generelle Fragen 

Obwohl die Anzahl der Teilnehmer:innen nicht so groß war (34 von 53 haben den Fragebogen 

vollständig ausgefüllt), wurden Menschen aus fast allen Stadtteilen erreicht. Die meisten waren nicht 

bei den Zukunftstagen dabei gewesen. 

Alle Teilnehmer:innen der Umfrage leben gerne hier oder finden Ried zumindest ok. Die meisten 

fühlen sich „eher“ oder „teilweise“ ins Gemeinschaftsleben eingebunden. 

 

Thema 1 – Gemeinschaft & Soziales 

Um die Gemeinschaft und den sozialen Zusammenhalt zu stärken, befürworten die meisten TN 

folgende Maßnahmen: 

• Ein Kulturcafe 

• Interkulturelle Begegnungsmöglichkeiten (z.B. Feste) 

• Patenschaften (z.B. Jung hilft Alt, Alt hilft Jung) 

Zusätzlich wird mehr Kultur in der Stadt gewünscht. 

Bei den Beratungs- & Bildungsangeboten für Kinder, Jugendliche, Familien, Senior:innen, Menschen in 

Notsituationen, mit Migrationshintergrund, sowie mit Behinderung haben die TN den Eindruck, dass 

Angebote „teilweise ausreichend“ oder „eher ausreichend“ sind. Viele TN haben hier auch keine 

Antwort gegeben. 

Die TN haben rückgemeldet, dass es hier zusätzlich folgendes braucht: 

• (Betreuungs-)Angebote für Kleinkinder (Krabbelstube, fixer Kindergartenplatz ab 3 Jahren, 

Spielplätze) 

• Angebote für Jugendliche (Jugendzentrum, konsumfreie Räume, aber auch Notschlafstelle) 

• Beratungsmöglichkeiten für Migrant:innen (Thema Sprache) 

Bei den Angeboten in Ried wird das Angebot an Nahversorgern „sehr gut“ bewertet und das 

Kulturangebot und das Angebot an regionale Produkte „eher gut“. Das Informationsangebot wird eher 

„durchschnittlich“ gesehen und das gastronomisches Angebot „eher schlecht“. 

Was braucht es hier zusätzlich? 

• Mehr Gastronomie (Vielfalt, Sonntagsöffnung, Bio und regionale Angebote) 

• Mehr Kultur (Lokale mit Live-Musik, Ausstellungen, Sommerbühne) 

 

Thema 2 – Lebensraum & Wohnen 

Das Angebot an Grünflächen in Ried wird von den TN als „ausbaufähig“ eingestuft. 

Um die Freizeit noch lieber in Ried zu verbringen brauchen die meisten TN mehr öffentlich 

zugängliche Grünflächen, sowie mehr Begegnungsorte. Hier wird in den „Sonstigen“ Rückmeldungen 

wieder das Thema Gastronomie angesprochen. 
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Wenn es um neuen Wohnraum in Ried gibt, soll den TN nach ein besonderer Fokus gelegt werden 

auf leistbare Mietwohnungen, alternative Wohnformen für Senior:innen und junge Erwachsenen, 

sowie, evtl. Start-Wohnungen für junge Erwachsene. 

Die Stärkung der Innenstadt soll durch Begrünung, Ausbau der Fahrradinfrastruktur, sowie 

Attraktivierung des gastronomischen Angebots erfolgen. 

Auch die Verkehrsberuhigung der Innenstadt, sowie den Bau von Tiefgaragen statt Parkplätzen auf 

Freiflächen wird hier erwähnt. 

Leerstände in der Innenstadt sollen laut den TN genutzt werden durch: 

• Kunst (Lesungen, Konzerte, Ausstellungen, Kinoabende, Proberäume) 

• Wohnraum (dafür braucht es leistbare Mieten) 

• Begegnungsorte (Kinder- / Familiencafés, Vereine, Shared Office, niederschwellige 

Dienstleistungen – Reparatur/Formular ausfüllen/IT Hilfe, Jugendzentrum) 

 

Thema 3 – Arbeit & Wirtschaft 

Um den Wirtschaftsstandort Ried attraktiv zu halten, haben die TN folgende Ideen: 

• günstige Mieten 

• öffentliche Erreichbarkeit verbessern (v.a. überregional) 

• verkehrsberuhigte Innenstadt 

• Kinderbetreuung 

• Glasfaserausbau - gutes Internet 

• Büroinfrastruktur / Start-Up Center à la Tabakfabrik Linz 

 

Thema 4 – Umwelt, Ressourcen & Lebensstil 

Damit Ried klimafitter wird, werden folgende Vorschläge bevorzugt: 

• Mehr Bäume im Zentrum bzw. der Innenstadt 

• Entsiegelung von Parkplätzen oder anderen Flächen 

• öffentliche Gebäue mit PV-Anlagen ausstatten 

 

Konkrete Projektideen 

Hier die Auflistung der Rückmeldungen zu konkreten Projektideen: 

• Tiefgarage unter dem unteren Hauptplatz 

• Otelo 

• international Kochen 

• international Tanzen 

• intergenerationales Wohnen 

• Friedensakademie 

• sanfter Wellnesstourismus im Wald 

• Förderung von Energiegemeinschaften 
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• Schnellerer Ausbau der Geothermie 

• Schranne bauen am Hauptplatz 

• Tiefgarage unter dem Hauptplatz, und Hauptplatz als FuZo 

• Die Innenstadt umbauen und begrünen! Gastronomie ausbauen inkl. Gastgarten zur Begegnung 

für Alt und Jung! 

• Einrichtung einer Mobilitätsdrehscheibe im Messegelände ( Parkflächen mit der Möglichkeit E-

Fahrzeuge aufzuladen ), Anbindung der Drehscheibe an Öffentlichen Verkehr und 

Carsharingsysteme und Fußgänger/Radfahrerachse in Innenstadt) 

• Begegnungszentrum, ähnlich wie ein Jugendzentrum, für Erwachsene, wo Yoga, Tanz und co 

angeboten wird, man ein Gastro Angebot aus Lebensmittelüberschüssen findet, Tee trinken kann 

und Oafoch gemeinsam a guade Zeit hat! 

• Belebung der Innenstadt durch Feste und Begegnungsmöglichkeiten 

• Möglichkeiten für Bürger:innen zur Vernetzung 
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Rohdaten 
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Wie gut fühlst du dich in das Gemeinschaftsleben in Ried eingebunden? 
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Welche Ideen hast du um unsere Gemeinschaft und den sozialen Zusammenhalt in Ried 

zu stärken? (maximal 3 Antwortmöglichkeiten) 

 

Sonstiges: 

• Auto raus aus der Stadt, Mehr Kultur in der Stadt, christkindlmarkt nach xmas, marketing nach 

aussen, mehr "grossstadt gastronomie" (hip!) 

• Kinderuni; Bei öffentlichen Festen (z.B. Stadtfest die Vereine stärker einbinden für Stände etc)) die 

• Foodcoop 

• GRATIS Konzerte oder Feste (KIK Sommerkonzerte, Stadtfest, kramperllaif, Faschingsumzug, 

Schulauffüjringen, Kindergartenaifführungen , Kulturelle Aisgestalltung Weihnachtsmarkt,...) 

networking möglichkeiten für jede Altergruppe und neu Zugezogene 
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Sind Beratung-, Betreuungs- und Bildungsangebote ausreichend vorhanden für 

folgende Gruppen? 
 

ja, aus-

reichend 

eher aus-

reichend 

teilweise 

aus-

reichend 

eher 

nicht aus-

reichend 

nein, 

nicht aus-

reichend 

Keine 

Antwort 

Kinder (0-14 Jahre) 6 8 6 8 1 5 

Jugendliche (15-19 

Jahre) 

5 3 11 7 2 6 

Familien 6 7 13 1 1 6 

Senior:innen 6 7 7 6 1 7 

Menschen in 

Notsituationen 

7 4 8 6 1 8 

Menschen mit 

Migrationshintergrund 

9 3 8 3 3 8 

Menschen mit 

Behinderungen 

5 5 10 3 3 8 

 

Was braucht es zusätzlich? 

• Betreute Notschlafstellen für Jugendliche 

• Räume, wo man sich treffen kann, ohne etwas zu konsumieren 

• Jährliches Stadtfest, 

• Generell mehr Beratung für alle Möglichkeiten die es in Österreich gibt - auch bei 

Sprachschwierigkeiten - mehr Kompetenz in der ohnehin schon sehr guten Bürgerservicestelle 

• Sprachcafé (mit wechselnden Sprachen) 

• Barrierefreiheit, Öffentliches WC mit Stillraum o.ä., Treffpunkte für Jugendliche eher abseits und 

nicht direkt im Zentrum, Einladende Sitzmöglichkeiten in der Innenstadt (beschattet und begrünt) 

• Angebote für Jugendliche, Jugendzentrum, mehrsprachige Beratungsmöglichkeiten, 

niederschwellige Angebote, Angebote für Senior*innen, die mit anderen Gruppen vernetzen 

• Mehr Krabbelstuben, mehrsprachige Schulen 

• fixer Kindergartenplatz ab 3 Jahren, konsumfreier Treffpunkt für Jugendliche, Arbeits- und 

Familienfreundliche Öffnungszeiten von Ärtzen, Behörden etc... 

• Die Innenstadt gehört belebt für alt und jung ! 

• Kleinkinder: Betreuungseinrichtungen Kinder und Jugendliche: Sportmöglichkeiten wie z.B. 

Skatepark, legale MTB-Routen im Hausruck, Pumptrack o.ä., erweiterte Öffnungszeiten Bücherei 

inkl Aufenthaltsräume , Proberäume, Sporztentrum 

• Ansprechstelle für Personen mit aktuellem Migrationshintergrund (Flüchtlinge, Zuwanderer, 

Zugezogene 

• Öffentliche Schulen, Kindergarten und Krabbelstube mit neuen / aktuellen Lernmethoden 

(Montesori) Musikschulplätze für Unter 3 Jährig Treffpunkte und sportmöglickeiten für Judentliche 

Kinderspielplätze in allen Stadtreilen, Hortbetreuung m Essen nach schu 
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Sind folgende Angebote in Ried für dich ausreichend und ansprechend? 
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Kulturangebot 9 10 9 4 2 0 

Informationsangebot der 

Stadtgemeinde Ried 

3 10 6 9 5 1 

Gastronomisches Angebot 

(Restaurants, Gasthäuser, Cafes) 

0 7 11 14 2 0 

Angebot an Nahversorgern 

(Dorfladen, Supermarkt, 

Bauernmarkt, ...) 

13 9 7 2 2 1 

Angebot regionale Produkte zu 

erwerben 

7 12 10 3 1 1 

 

Was braucht es zusätzlich? 

• Gastronomie: z.B. in den Stadtteilen (Riedberg, Bahnhofsviertel, ...) Kultur: Oper, Operette,... 

• Musikbar 

• Eigentlich keine zusätzlichen 

• Kultur: mehr Kunstausstellungen, Galerien, ... Information: bessere Gestaltung der Homepage der 

Stadtgemeinde mit umfassenderem Informationsangebot für Bürgerinnen und Bürger; zentr. 

Plattform für Freiwilligendienste 

• Mehr gastronomische Vielfalt, v.a. Sonntagsöffnung der Gastronomie 

• Mehr Kultur! 

• Denkmalschutz, Ortsbildschutz, Bewahrung historischer Fassaden am Stelzhamerplatz, Roßmarkt 

und Hauptplatz, Werbetafelverbot in der Innenstadt, Autofreier Hauptplatz 

• KiK Sommerbühne wieder so intensiv wie im Wahljahr bespielen 

• Mehr Gastronomie am Samstag nachmittags und Sonntag 

• Gastronomie Nahversorger 

• Es ist traurig wenn man den Hauptplatz ansehen muss 🥹 soooo viele Geschäfte und auch Café s 

stehen lehr            🥹aber auch der Roßmarkt 🥹leider 

• Mwhr Lokale mit Live-Musik, Gastro in der Innenstadt an Wochenende, Räumlichkeiten für 

Versammlungen mit Catering-Möglichkeiten, Stadtmarketing Professionalisierung (Sammelpunkt 

für Infos bzgl Veranstaltungen, Kurse, Events...). 

• Gute eiheimische Gastronomie auch am Wochenende 

• Gastronomie im Stadtzentrum gehört gefördert, erweitert wo es nur geht 2. Wochenmarkt gehört 

auf dem unteren Ha 3. Klare Verkehrsverhältnisse schaffen. Es kennt sich niemand mehr aus wie 

man am Dienstag in die Stadt fahren soll. Total hinrissigePlanubg 

• Bio Angebote, vegane Angebote, Bewusstsein für Alternativen Lebensstil 

• Nahversorger, Gastronomie 

• Regionale Bioprodunkte Frühstück/Brunch/Kaffee/Essen Angebote in der Stadt an Samstagen und 

Sonntagen Internaubalere Küche und Gastronomie in der Stadt Moderne Lokale und Bars für 

Abendunterhaltung Bar mit Tanzlokal Openair Angebote und Feste im Zentrum 
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Sind in Ried ausreichend Naherholungs- und Grünflächen vorhanden? 

 

Was braucht es, damit du deine Freizeit noch lieber in Ried verbringst? (maximal 3 

Antwortmöglichkeiten) 

 

Sonstiges: 

• mehr Kulturmöglichkeiten 

• Ansprechende Gastronomie in einer Fußgängerzone in der Innenstadt, keine leerstehenden 

Geschäftslokale, keine weiteren Banken, Friseure und Kebapbuden, Konzepte wie in unserer 

Nachbarstadt Schärding 

• ich denke es hängt nicht von obigen "Kleinigkeiten " ab. es braucht ein längerfristiges 

gesamtkonzept für stadt und region 

• Lokale !!! 

• Hausbesitzer sollen verpflichtet werden ihr Häuser in Schuss zu halten. Rossmarkt- ehem Weigert 

Haus, Oberndorfer unterer Hauptplatz usw. 

• Ausbau der Angebote im Stadtparknfür jedes Alter sowie in anderen Stadteilen 
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Was braucht es besonders, wenn wir in Ried neuen Wohnraum schaffen? (maximal 3 

Antwortmöglichkeiten) 

 

 

Sonstiges: 

• Erhaltung alter historischer Häuser, Mehr Grünflächen, Flächenbezogen minimalistischere 

Spielplatzkonzepte im Stadtpark 

• verdichtung der bestehenden baustruktur 

• Bodenversiegelung vermeiden: verpflichtende Tiefgaragen bei Wohn- und Geschäftsgebäuden, 

Verdichtung, Abriss/Umwidmung Eurol Gebäude 
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Durch welche Maßnahmen sollten wir unsere Innenstadt stärken? (maximal 3 

Antwortmöglichkeiten) 

 

Sonstiges: 

• Autofreie Innenstadt, Entfernung und Verbot von Fetzen-artigen Straßenüberspannungen sowie 

Rechtfertigung und Konsequenzen für die Verantwortlichen, Entfernung stationärer und mobiler 

Radarstationen 

• Belebung der Innenstadt durch Veranstaltungen 

 

Welche Ideen hast du um leerstehende Räume in Ried nutzen (insbesondere in der 

Innenstadt)? 

• Leerstände stärker zu besteuern, damit die Mieten oder Verkaufspreise günstiger werden. 

• Leistbare Mieten Dienstleistungen wie Schuster , Reparaturen 

• “Pop-up-Kultur”: Lesungen, Konzerte, Ausstellungen 

• Hauptplatz frei von Autos 

• Das ist eine reine Preis- bzw. Kostenfrage 

• Temporäre Vermietung an Jungunternehmer (insbesondere aus dem Bereich Handwerk, 

Kleinunternehmen, etc.), Organisieren von Kinoabenden/Kinderklinik (wenn Räumlichkeiten 

adaptierbar), Bitte keine Temporäre Nutzung mit Kunst... 
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• Otelo, Pop-up Geschäfte, Pop-up Lokale, Malort nach Arno Stern, Kostnix Laaden, Bürger*innen 

sollen Auslagen für ihrekreativen Ideen nutzen dürfen ohne, dass sie extra bezahlen müssen, 

• Deckelung der Mietpreise und Pachten für Geschäftslokale! Gastronomiekonzepte, Proberäume 

für Musiker, Renovierung alter Geschäftslokale in enger Abstimmung mit dem Kulturamt / BDA 

• Vereine einquartieren, die sich auch nach außen präsentieren 

• Fortgehlocations & Clubkultur für die Zielgruppe 18 bis 30 

• Raum für Ausstellungen, mietbare Arbeitsplätze (Shared/Open Office), 

• Mieten leistbar machen 

• Wohnraum 

• Die sollen Verpflichtungen haben dass sie die Räume für Kinder , Schule, oder Künstler zur 

Verfügung stellen, oder einfach die Miete reduzieren dann haben sie auch kein Lehrers Geschäft! 

• Attraktivierung für Gastro und für Büros (Bausubstanz häufig ungeeignet), Nutzung als 

Jugendzentren, Begegnungsräume 

• Möglichkeit niederschwellig Dienstleistungen anbieten zu können (Reparaturen, Hilfe bei 

bestimmten Tätigkeiten Formulare ausfüllen, Software Hilfe elektronische Geräte) 

• Guter Branchenmix, leistbare Mieten, Parkplätze müssen bleiben, keine 

Fußgängerzone!!!Gehsteige sind breit genug!!! Gastronomie muss gefördert werden. Konzerte am 

Hauptplatz usw. 

• Begegnungszentrum für Menschen jeden Alters. 

• Kinder-/Familiencafés 

• Kostengünstige Geschäfte (tw. Mietfrei) für neue Geschäftsideen 

• Angebot für Vereine, Jugentliche usw allgemein gratis nutzbare Räumlchkeiten Gratis 

Coworkingspace Kinderbetreuung aich für kurzfristige Stundenwese betreuung Projekträume für 

Kinderund Juenticje Zeitgemäße Sport und Freizeiteinricjtungen (einlaufhal 

• Künstler könnten dort ihre Arbeiten ausstellen, wie beispielsweise am Roßmarkt, leider gibt es 

hierfür keine Unterstützung von der Stadt... 

 

Was braucht es, damit Ried als Wirtschaftsstandort weiter attraktiv bleibt, auch für 

junge Unternehmer:innen und Start-ups? 

• keine Ahnung 

• Günstige Mieten für Geschäftsräume, Büros Erstklassige Internetverbindung 

• Zugverbindungen verbessern / Spacesworks/ die Stadt nach Außen öffnen 

• Leben in der Stadt 

• erleichterte Startbedingngen, vor allem nach Corona, vor allem in Zeiten mit so hohen 

Energiekosten 

• - Antikorruptionskonzepte! (Energie Ried, ...) - Transparenz von Förderungen - Autofreie 

Innenstadt - Tiefgarage oder Ausbau Messegelände - weniger Banken, Friseure und Kebapbuden 

• Rieder Variante eines StartUp-Centers ala Tabakfabrik, Bspw. im Telekomgebäude 

• Eine bessere Zuganbindung!!!!! 

• Günstige Mieten 

• Muss im gesamten attraktiv sein am Land zu leben - was es eh schon wieder mehr und mehr wird. 

• Einheitliche Öffnungszeiten!!! 

• Eine Universität! 

• Bessere Anbindung an öffentliches Verkehrsnetz (Z.B. mind. 1x/h direktzug nach Linz in adäquaten 

Garnituren), Schaffung von geeigneter Büro-Infrastruktur im Zentrum (z.B. Coworking Spaces) 

• Gute Internetverbindung (Glasfaser), attraktive Treffpunkte 
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• günstigere Mieten. ich habe immer wieder Ideen aber die Räume sind einerseits stark auf Handel 

ausgerichtet und andererseits unleistbar 

• Fahrradabstellplätze, Begegnungszone, sicheres/durchgängiges Fahrradnetz 

• Günstige Mieten 

• Flächendeckende ausreichende Kinderbetreuung ab 1 Jahr mit modernen Pädagog 

Ansätzen(Montesori, Mehrsprachig, internarionale Schulen, internarionale Projelkte,...) Bessere 

direkte engmaschigere Zugverbindungen L Flächendeckend Glasfaser Kulturelle und 

 

Was könnte die Stadtgemeinde Ried tun, für eine noch nachhaltigere und klimafitte 

Stadt? (maximal 3 Antwortmöglichkeiten) 

 

 

Sonstiges: 

• öffis ausbauen 

• Bioprodukte aus der Region , Parplätze in Hochauser, keine großflächigen Bauten für Industrie und 

handel diese sollten Hocjnauen müssen!! 

 

 

Hast du eine konkrete Idee für ein Projekt? Dann teile sie uns bitte hier mit! 
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• Tiefgarage unter dem unteren Hauptplatz 

• Otelo, international Kochen, international Tanzen, intergenerationales Wohnen, 

Friedensakademie, sanfter Wellnesstourismus im Wald, 

• Förderung von Energiegemeinschaften. Schnellerer Ausbau der Geothermie 

• Schranne bauen am Hauptplatz 

• Tiefgarage unter dem Hauptplatz, und Hauptplatz als FuZo 

• Die Innenstadt umbauen und begrünen ! Aber sofort da alles wie ausgestorben ist! Gastronomie 

ausbauen inkl. Gastgarten zur Begegnung für alt und jung! Da ist handeln angesagt! 

• Einrichtung einer Mobilitätsdrehscheibe im Messegelände ( Parkflächen mit der Möglichkeit E-

Fahrzeuge aufzuladen ), Anbindung der Drehscheibe an Öffentlichen Verkehr und 

Carsharingsysteme und Fußgänger/Radfahrerachse in Innenstadt) 

• Begegnungszentrum, ähnlich wie ein Jugendzentrum, für Erwachsene, wo Yoga, Tanz und co 

angeboten wird, man ein Gastro Angebot aus lebensmittelüberschüssen findet, Tee trinken kann 

und Oafoch gemeinsam a guade Zeit hat! 

• Belebung der Innenstadt durch Feste und Begegnungsmöglichkeiten Möglichkeiten für 

Bürger:innen zur Vernetzung 

Was ich außerdem noch sagen wollte... 

• Gehsteigparker, andere Falschparker mehr zur Kasse bieten! Mehr Einsatz der Stadtpolzei auch 

außerhalb der Innenstadt! Den Verkehrslärm (Mopeds, aufgemotzte PKW, ...) verringern, durch 

Messung des Lärms Vollendung der Erfahrung, die seit ca. 50 Jahren bes 

• In Ried kann man gut leben, es gibt viele Angebote aller Art. Leider verliert die Innenstadt an 

Attraktivität, weniger Gastro, weniger Einzelhandel, weniger Bewohner. 

• Eine bessere Zugverbindung (Erhöhung der Frequenz, Elektrifizierung der Strecke) wäre mir ein 

großes Anliegen. Schnellere Verbindung nach Linz. Öffentlich von Ried nach Salzburg zu gelangen, 

ist eine Odysee 

• Parkplätze, Parkhäuser bauen 

• Bitte mehr Dauerparkplätze für Innenstadt Bewohner zu einem günstigeren Preis! 

• Eingibt viel zuvviele Leerständenin Rieds Innenstadt In den letzten Jahren wurden zu viele teure 

Wohnungen gebaut 

• Ried ist eine so schöne Stadt und es macht einen nur traurig wenn man die Stadt anschaut und 

beim aussterben zuschauen muss! Bitte macht was für alt und jung! Es könnten auch mehr 

Veranstaltungen gemacht werden! 

• Danke! Ich hoffe, dass aus diesem Projekt nicht nur ein paar schöne Worte des Bürgermeisters 

übrigbleiben, sondern konkrete langfristige Maßnahmen auch im größeren Maßstab (nicht nur 

Kleinstprojekte) 

• das Angebot in Ried ist ganz cool, aber die bewohnenden dürfen hinsichtlich Klima, Zukunft, 

Verantwortung noch besser aufgeklärt werden. und der Verkehr ist der Horror. komme aus Linz 

und bin schockiert, wie ähnlich die Verkehrssituation hier ist. 

• Heckenschnitte der Stadtgemeinde gg Gebühr und Rechnung an Anreiner (Ecke 

Konviktstraße/Roseggerstraße, Ecke Dietmarstraße/Roseggerstraße, Schwimmbadstraße bei 

Grundstück Lang,…) 

• Ried ist einw Bezirkshauptstadt und dahr sollten auch die in dem Bezirk lebenden Menschen 

einbezogen werden da dies in Ried arbeiten, einkaifen, feiern, Arzt Posf Apotheke, Schulen und 

Betreuungseinricjtungdn nutzen müssen! Ried muss die Bedürfnisse einbe 
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